
ÜBERSEEHÄFEN. Zu schnelle Fahr-
ten durch die Häfen sollen ein
Ende haben oder zumindest teuer
werden. Nun wird auch hier ver-
stärkt von der Polizei kontrolliert
und das Tempo gemessen. Einge-
setzt wurde hier vorgestern von
der Polizei das neue Lichtschran-
kenmessgerät, teilte das Bürger-
und Ordnungsamt der Stadt auf
Anfrage mit. Die Tempokontrol-
len im Hafen gibt es künftig regel-
mäßig. Hier geht es darum, Auto-
und Lasterfahrer mit erheblichen
Tempoüberschreitungen heraus-
zufischen, die dann von der Stadt
zur Kasse gebeten werden. (ki)

Tempokontrollen
im Hafengebiet

HAFENK IEKER

Zu den großen Containerschiffen, die in Bremerhaven bei NTB festmachen, gehört die „Edith Maersk“. Das Schwesterschiff der „Emma Maersk“ wur-
de hier auch in Rekordzeit be- und entladen. 40 Moves wurden mit den Containerbrücken pro Stunde erreicht – Europarekord. Fotos Scheer

NTB-Geschäftstführer Jan Gel-
derland (Foto) ist stolz auf den
Rekord, den
seine Mitarbei-
ter geschafft
haben.

„40 Contain-
ner-Moves pro
Stunde, das
geht auch nur,
wenn die Vor-
bereitung von
Seiten der Ree-
der 100-pro-
zentig klappt“, sagt er. „Unsere
administrativen Mitarbeiter müs-
sen das Yardplanning bestmög-
lich vorbereiten. Danach sind un-
sere gewerblichen Mitarbeiter ge-
fordert. Diese Leistung ist nur
möglich, wenn sie eine hervorra-
gende Ausbildung und eine Men-
ge Erfahrung haben.“ Alle müs-
sen zusammenarbeiten, um dieses
hohe Ziel kontinuierlich zu errei-
chen, unterstreicht Gelderland.

Gemessen wird dieser Wert der
Container-Bewegungen bezogen
auf ein komplettes Schiff. Gelder-
land: „Wir nehmen alle Lösch-
und Ladecontainer und teilen

durch Kranstundeneinsatz. Diese
Berechnung ergibt eine für die
Reeder wichtige Bruttoprodukti-
vität.“

Die ersten Schritte von über 24
bis 28 Containerbewegungen pro
Containerbrücke in der Stunde
gingen relativ einfach. Darüber
hinaus werden die Schritte klei-
ner und der Fortschritt ist schwie-
riger. Gelderland: „Wir haben
aber eine leistungsfähige Mann-
schaft mit viel Erfahrung und ho-
her Einsatzbereitschaft. Jede Wo-
che werden wir besser und stei-
gern unsere Leistung.“

Wichtig sei dabei auch, dass die
Kommunikation mit den Kunden
immer enger werde. Das bringt
den Terminal in die Lage, diese
Ziele umzusetzen. In den vorigen
Wochen wurden alle Schiffe un-
ter dem Strich mit über 32 Moves
pro Stunde abgefertigt. Auf Groß-
schiffen liegt die Leistung aber er-
heblich über dieser Zahl. Die De-
vise von NTB ist „35 plus“.

Gut die Krise gemeistert
NTB sei eigentlich sehr gut durch
die Krise gekommen, sagt Gelder-
land. „Wir haben während der
Krise unsere Umschlagzahlen bis
zu 5 Prozent gesteigert. Ein Teil
war Glück – wir haben zusätzlich
zwei Dienste auf unser erweiter-
tes Gelände von unseren Nach-
barn übernommen.“

Obwohl es also bei NTB kein
Minus gab, ist Gelderland in sei-
ner Prognose angesichts der wei-
teren Entwicklung der Weltwirt-
schaft sehr vorsichtig. „Wir er-
warten, dass wir in 2010 etwa die

gleiche Umschlagmenge wie im
Vorjahr erzielen. NTB hat durch
Direktanläufe von unserem
Hauptkunden
einiges an
Danzig/Polen
verloren. Die
Prognosen der
nächsten Wo-
chen sagen
aus, dass der
Umschlag im
Wochenver-
gleich 2010 ge-
genüber 2009
etwas sinken
wird.“

Gravierende Änderungen der
Ladungsströme sind nicht in
Sicht und das Auf und Ab wäh-
rend des Jahreslaufs sind auf den
Weltmärkten nicht ungewöhn-
lich. Doch ein anderes Problem
beschäftigt auch NTB – die Ver-
tiefung der Außenweser. Hier
warnen Wirtschaftsfachleute vor
einer weiteren Verzögerung. Und
auch die maritime Wirtschaft er-

innert daran, dass hier Hand-
lungsbedarf besteht. So ist auch
NTB am Bremerhavener Contai-
nerterminal beim Umschlag be-
troffen.

Weservertiefung zum Fest
Gelderland: „Jede Woche bearbei-
ten wir die größten Schiffe aus al-
ler Welt. Derzeit hat Bremerha-
ven relativ geringe Einschränkun-
gen. Die Tideeinschränkungen
könnten aber noch erheblich we-
niger sein, dieses würde den Ruf
aller norddeutschen Häfen ver-
bessern.“ Es sei schwierig zu ver-
stehen, dass die Außenweser
nicht längst vertieft worden ist.

Die Planungsverfahren dauern
– so Gelderland – leider erheblich
länger als die tatsächliche Umset-
zung. Die Kosten und der Auf-
wand der Außenweservertiefung
seien relativ gering. „Wenn die
Vertiefungsarbeit morgen losgin-
ge, wäre es möglich, diese noch
vor Weihnachten fertigzustellen.
Schade, dass das nicht passiert.“

NTB stellt Europarekord auf
Terminal schafft 40 Container-Bewegungen pro Stunde – Umschlagzahlen im Vorjahr gesteigert

VON GERALD KISTNER

ÜBERSEEHÄFEN. Die hohe Produkti-
vität ist das Erfolgsgeheimnis von
NTB North Sea Terminals Bremerha-
ven. Inzwischen bescheinigt eine Un-
tersuchung von Cargo Systems NTB
die höchste Produktivität von 25 eu-
ropäischen Containerterminals. In-
zwischen hat NTB mit dem Umschlag
von 40 Containern pro Stunde sogar
einen Europarekord mit den Lade-
brücken aufgestellt.

» Wir haben
eine leistungs-
fähige Mann-
schaft mit viel
Erfahrung. Jede
Woche werden
wir besser und
steigern unsere
Leistung. «
NTB-GESCHÄFTSFÜH-
RER JAN GELDER-
LAND

ÜBERSEEHÄFEN. Neue Tieflader
hat der GCD Glomb Container
Dienst GmbH bestellt. Wie Ge-
schäftsführender Gesellschafter
Sigward Glomb berichtete, habe
sein Unternehmen damit den ge-
genwärtig steigenden Bedarf für
Spezialtransporte durch das An-
steigen der Konjunktur Rechnung
getragen.

Bis knapp 60 Tonnen und La-
dungshöhen von 4,2 Meter sowie
überbreites Schwergut können
diese vier neuen Tieflader beför-
dern. Motoren. Anlagenteile und
auch Teile für Windenergieanla-

gen, aber auch containerisiertes
Schwergut können mit den Auf-
liegern transportiert werden.

Dazu gehört auch eine Flotte
von Begleitfahrzeugen. Glomb:
„Hier werden wir in letzter Zeit
auch vor Ort stark eingeschaltet,
die Begleitung solcher Transporte
von der Autobahn bis in den Ha-
fen zu übernehmen.“ Doch auch
andere besondere Transporte ge-
hören bundesweit zunehmend
zum Tätigkeitsfeld der Spedition.

Bei Glomb merkt man das An-
steigen vor allem auch im Export
deutlich. Die neuen Tiefbettauf-

lieger mit bis zu fünf Achsen, zu
denen in den nächsten Tagen ein
weiterer dreiachsiger Spezialtief-

lader kommt, sind gut ausgelastet.
Eingesetzt werden die Auflieger
vor allem im Hafenverkehr, aber

auch im Fernverkehr,.
Glomb lobt die Abfertigung in

den Bremerhavener Terminals.
Das sei hier sehr viel flotter und
berechenbarer als beispielsweise
in Hamburg. Das haben auch an-
dere Spediteure so festgestellt.
Der Betreiber hier sei sehr koope-
rativ.

Der steigende Transportbedarf
führe auch zu mehr Einstellun-
gen. Nicht nur Fahrer, sondern
auch Disponenten werden ge-
sucht. Glomb ist zuversichtlich,
dass der wirtschaftliche Schwung
für den Hafen noch zunimmt. (ki)

Es boomt: Neue Tieflader für Schwergutverkehre
Spediteure loben Bremerhavener Terminals – Glomb stellt weiteres Personal ein – Fünfachser für bis zu 60 Tonnen

Ein solcher Laster ist noch ein leichtes Gut für den Tieflader-Auflieger.

NTB North Sea Terminal Bremerhaven
Vor gut zwölf Jahren wurde das Containerumschlagunternehmen von den drei
Gesellschaftern BLG Container, Maersk Deutschland und Sealand Service Inc.
ins Leben gerufen. Inzwischen werden diese Anteile zu gleichen Teilen von der
Eurogate und von APM, der deutschen Tochter des zur A. P. Møller-Maersk-
Gruppe gehörenden Unternehmens APM International, gehalten.
NTB verfügt heute über mehr als eine Million Quadratmeter Containerabstell-
fläche und über sechs Liegeplätze für große Containerschiffe. 18 Super-Post-
Panmax-Containerbrücken arbeiten wasserseitig. Über 740 Mitarbeiter fertigen
wöchentlich 45 Schiffe an den NTB-Anlagen ab.
Zu den Aktivitäten gehören nicht nur der gesamte Terminalbetrieb, sondern
auch das Laschen und Entlaschen der Deckscontainer und auch die Betreuung
der bei NTB umgeschlagenen Kühlcontainer. Auch Wartungsarbeiten gehören
dazu.
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MEIN JOB
IM HAFEN

STAUER ROLF
NAUMANN,
BESCHÄFTIGT BEI
EINER GROSSEN
STAUEREI

Was machen
Sie genau?

Ich bin als Hafenarbeiter zu-
ständig für das Packen von Wa-
ren in Container. Außerdem
haben wir Stückgut zu packen.

Was gefällt Ihnen an Ihrer Tätig-
keit besonders?
Mir gefällt an meinem Job, dass
er besonders abwechslungs-
reich ist. Ständig muss man
sich neu Gedanken darüber
machen, wie Güter ideal ge-
packt werden und dabei auch
hundertprozentig fixiert wer-
den. Da sind immer wieder
neue Lösungen gefragt, die na-
türlich mit dem Kunden abge-
stimmt sein müssen. Vor allem
kann man aus den Erfahrungen
auch profitieren und dann
schneller die entsprechenden
Waren optimal packen.

Was ärgert Sie in Ihrem Beruf?
Eigentlich kaum etwas. Stress
und Termindruck gibt es über-
all. Eigentlich stört mich am
meisten, dass viele gar nicht
um die Bedeutung unserer Ar-
beit wissen. Wenn etwas heil
im Ausland ankommt, halten
das alle für selbstverständlich.
Wenn aber die Ladung auf dem
Transport kaputtgeht, sind an-
geblich meist die Stauer schuld.

Mein Job im Hafen
In dieser Rubrik stellen wir jede
Woche interessante Leute aus
dem Hafen mit ihren Berufen vor.
Am kommenden Freitag einen
Zollbeamten.

ÜBERSEEHÄFEN. Die BLG Lo-
gistics hat eine Broschüre zum
praktizierten Umweltschutz im
Unternehmen herausgegeben.
Sie lässt sich auch – um Papier
für den Ausdruck einzusparen
– im Internet herunterladen.

Unter ihrem Titel „Best
practice green logistics“ wird
unterstrichen, wie wichtig
heutzutage für ein international
arbeitendes Unternehmen
nicht nur die selbstverständli-
che Einhaltung von Umwelt-
auflagen, sondern auch die
Einbringung eigener Ideen für
die Nachhaltigkeit ist.

An etlichen Beispielen, über
die wir teilweise auch schon
berichtet haben, wird hier do-
kumentiert, wie viel Energie
und damit letztlich auch Koh-
lendioxid durch gezielte Maß-
nahmen eingespart werden
kann.

Dazu gehört die Nutzung der
Potenzialenergie beispielsweise
bei den Containerbrücken.
Wenn die Boxen abgesenkt
werden, speisen die Motoren
ähnlich wie bei einem Dynamo
Energie ins Netz zurück. Bis zu
25 Prozent Strom lassen sich
dadurch an den Containerbrü-
cken, die gewaltige Stromver-
braucher sind, einsparen. (ki)

Nachhaltige
Dokumentation
von der BLG Bremerhaven
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08. 10.: Aura, nld, v. Kotka, Maersk Ve-
nice, gib, v. St. Petersburg, Flottbek, gbr,
v. Antwerpen, Mississauga Express, bmu,
v. Antwerpen, Elektra, swe, v. Charlesto-
ne, Garnet Ace, pan, v. Rotterdam, Polar-
stern, deu, v. See, Maersk Needham, sgp,
v. Algeciras, Transnjord, gib, v. Hamburg,
Aurora, cyp, v. Oslo, Filia Nettie, nld, v.
Hellvik, WMS Groningen, cyp, v. Helsing-
borg, Elbe Highway, bhs, v. Zeebrugge,
Sealand Meteor, usa, v. Felixstowe, Sine
Maersk, dis, v. Göteborg, Lappland, deu,
v. Hamburg, Maersk Nijmegen, hkg, v.
Rotterdam, Zamoskvorechye, mlt, v. St.
Petersburg, Celina, atg, v. Hamburg.
09. 10.: Gotland, nld, v. Hamburg, MSC
Maria, pan, v. Antwerpen, Hoegh Tracer,
nis, v. Goeteborg, MSC Geneva, deu, v.
Rotterdam, Auto Bank, fin, v. Drammen,
Nordstrand, cyp, v. Antwerpen, MSC Car-
men, pan, v. Felixstowe, Ruth, cyp, v.
Agadir, E.R. Wilhelmshaven, lbr, v. Ant-
werpen, Dahlia, hkg, v. Antwerpen, MSC
Tokyo, lbr, v. Tilbury, Clifford Maersk, dis,
v. Rotterdam, Henneke Rambow, deu, v.
Hamburg, DS Agility, lbr, v. Hamburg,
Bianca Rambow, deu, v. Helsinki, El Te-
merario, atg, v. Szczecin, Pantonio, cyp,
v. Rauma. 10. 10.: Elysee, nld, v. Helsin-
ki, Johanna, gbr, v. Aarhus, Sven, deu, v.
Halden, Christopher, atg, v. Hamburg,
MSC Rossella, pan, v. Hamburg, St. Louis
Express, usa, v. Thamesport, Morning
Calm, bhs, v. Wallhamn, Trans Alrek, atg,
v. Södertälje, Toledo, gbr, v. Antwerpen,
A La Marine, hkg, v. Gdynia, Hanni, deu,
v. Oslo, Barmbek, gbr, v. Antwerpen, Idu-
na, cyp, v. Göteborg, Electra, nld, v.
Hamburg, Estraden, fin, v. Turku, Maersk
Seletar, sgp, v. Felixstowe, MSC Tanza-
nia, deu, v. New York.

Brake
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08. 10.: Mass Merit, pan, v. Westwego.
09. 10.: Eems Coast, nld, v. Lillesand,
Theresa Begonia, mlt, v. Rotterdam.
10. 10.: Cellus, deu, v. See, Sisu Castor,
atg, v. Sevilla.

Erwartete Schiffe

Bremerhaven
·····························································

07. 10.: Maersk Ferrol, atg, v. Helsing-
borg, Isar Highway, cyp, v. Grimsby, Em-
pire, nld, v. Hamburg, Safmarine Nok-
wanda, gbr, v. Tilbury, Onarfjord, pan, v.
Salthella, Seine Highway, bhs, v. Paliski,
Chiquita Scandinavia, bhs, v. Almirante,
Grietje, atg, v. Klaipeda, Maersk Penang,
nld, v. Halifax, Asian Breeze, sgp, v. Zee-
brugge, Traviata, swe, v. Wallhamn,
Maersk Flensburg, gbr, v. Maalöy, Husky
Racer, gbr, v. Aalesund, National Glory,
usa, v. Hamburg.

Nordenham
·····························································

07. 10.: Arklow Rambler, nld, v. Dublin.

Brake
·····························································

07. 10.: Scot Carrier, gbr, v. Beverwijk,
Flevoborg, nld, v. Churchill, African
Eagle, bhs, v. Zarate, Annita, grc, v. Para-
nagua.

Ankünfte

SCH IFFS -
MELDUNGEN

Fischdampfernachrichten

Bremerhaven
·····························································

Am Markt: Freitag: keine Anlandungen.
Vorgemerkt. Montag: 1 Islandimport-
container, 1 Kutter; Dienstag: 2 Islandim-
portcontainer, Mittwoch: 2 Islandimport-
container; Donnerstag: 2 Islandimport-
container.
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